
Der erste der regelmäßigen jährlichen 
Vereinsausflüge geht in die Dolomiten:
Wanderung und Klettersteig von der Au-
ronzohütte zum Paternsattel, Dreizinnen-
hütte,       Toblinger-Knoten, „Frankfurter 
Würstl“ - Paternkofelstollen zum Paternko-
fel und Abstieg über Lavaredohütte zurück 
zur Auronzohütte.
Gedenkstunde und Kranzniederlegung 
am Ehrenmal am Pordoijoch.

09. Juni 1986		
Gründung der Kameradschaft

Bei der Gründungsversammlung der        Ge-
birgsjägerkameradschaft 232 Berchtesga-
den e.V. wählen die 56 Gründungsmitglieder 
Adolf Stempfl zum 1. Vorsitzenden. Seine 
Vertreter werden Lois Haas und  Toni Weyer-
müller. Norbert Gatz wird Schriftführer und 
Wilfried Kuder Kassier. 

17. März 1987		
Adunata Nationale Alpini

Teilnahme einer Abordnung am 60. Alpini -                                     
Treffen in Trento / Italien. Der 1. Vorsitzende 
Adolf Stempfl überreicht dem Präsidenten 
der Associazione Nationale Alpini eine Erin-
nerungsurkunde.

03. - 04. Oktober 1987		
Dolomitenfahrt

14. November 1987		
Mitglieder-Geburtstag

Erste Geburtstagsfeier in der Jägerkaserne, 
zu der die Vorstandschaft alle 50-jährigen 
und älteren Kameraden, die einen runden 
Geburtstag feiern, in das Unteroffiziersheim 
einlädt.
Die Feier fand seither jährlich statt.
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24. - 27. Juni 1988		
100 Jahre Chasseurs Alpins

Eine Abordnung der Kameradschaft nimmt 
an der 100-Jahrfeier des Patenverbandes 
des Gebirgsjägerbataillons 232, dem 27. Ba-
taillon de Chasseurs Alpins, in Grenoble teil.

08. Oktober 1988		
Tag der Gebirgsjäger

Feier des 50-jährigen Bestehens des Stand-
ortes Berchtesgaden als Standort der Ge-
birgstruppe mit einem Treffen der ehemali-
gen Angehörigen des Gebirgsjägerregiments 
100 sowie der Einweihung und Enthüllung 
der Gedenktafel am Löwen vor der Jägerka-
serne durch den Vorsitzenden der Ortskame-
radschaft Berchtesgaden und 2. Vorsitzen-
den der GebJgKam 232 Lois Haas.

29. Dezember 1989 - 01. Januar 1990		
Jahreswechsel auf der Reiteralpe

Die Kameradschaft feiert auf der Reiteralpe / 
Lenzenkaser III mit Fondue und Tanz in das 
neue Jahr.

24. - 27. Mai 1990		
Wiedersehen nach 30 Jahren

Ehemalige Soldaten der 4./232, die 1959/60 
ihren Wehrdienst leisteten, treffen sich nach 
30 Jahren an alter Wirkungsstätte. Es kom-
men über 90 Ehemalige mit ihren Frauen aus 
der ganzen Bundesrepublik.
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03. Juni 1990		
75 Jahre Deutsche Gebirgstruppe

Die Kameradschaft nimmt aus Anlass des 
75-jährigen Bestehens der deutschen Ge-
birgstruppe mit 52 Teilnehmern am Pfingst-
treffen des Kameradenkreises der Gebirgs-
truppe e.V. am Ehrenmal der Gebirgstruppe 
am Hohen Brendten bei Mittenwald teil.

10. Mai 1991		
Vereinsfahne

Auf Anregung von Kamerad Heribert Ailler 
beschließt die 6. Mitgliederversammlung die 
Anschaffung einer Vereinsfahne. Die Fahne 
wird nach dem Entwurf des 1. Vorsitzenden 
Adolf Stempfl bei der Firma Rauscher in Bad 
Reichenhall angefertigt.

20. Mai 1991		
Kreta-Gedenken

Fallschirmjäger und Gebirgsjäger gedenken 
der vor 50 Jahren gefallenen Kameraden 
am Soldatenfriedhof Maleme auf Kreta, auf 
dem 4.465 Kameraden ihre letzte Ruhestätte   
fanden.
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26. - 27. September 1992		
Donaufahrt

Vereinsausflug mit dem Fahrrad entlang der 
schönen blauen Donau von Passau nach 
Linz. Die älteren Damen und Kameraden 
fahren mit dem Schiff.

25. Mai 1993		
Tag der Unteroffiziere

Aktive und ehemalige Soldaten feiern ge-
meinsam und messen sich beim Gewehr- 
und Pistolenschießen.

11. Dezember 1993		
Erste goldene Ehrennadel

Im Rahmen der jährlichen Weihnachtsfeier 
wird Lois Haas die erste goldene Ehrennadel 
der Kameradschaft verliehen.

21. - 22. Januar 1994		
Skilanglaufwettbewerb um den Edelweißpokal

Die Kameradschaft richtet zum ersten Mal 
den Skilanglaufwettbewerb um den Edel-
weißpokal des Kameradenkreises der Ge-
birgstruppe e.V. in Berchtesgaden / Scharitz-
kehl aus, bei dem 157 Wettkämpfer starten. 
Insgesamt hat die Kameradschaft 5 Mal die 
Organisation dieses Wettkampfes   über-
nommen.
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02. - 04. September 1994		
25 Jahre „Coro Paganella“

Der Bürgermeister von Trento / Italien lädt 
zum 25-jährigen Bestehen des „Coro Pa-
ganella“ ein. Eine Abordnung der Kame-
radschaft folgt der Einladung und nimmt an 
den Auftritten von verschiedenen Bergstei-
gerchören teil. Empfang und Begrüßung im 
Rathaus.



23. - 25. Juni 1995
Kultur und Wein

Vereinsausflug an die „Steirische Weinstra-
ße“, Wanderung durch Weinberge, Besichti-
gung eines Weingutes und Weinverkostung 
von sortentypischen, südsteirischen Quali-
tätsweinen mit Brettljause.

21. - 23. Juni 1996 		
Vereinsausflug zum Gardasee

Fahrt um den See, Besuch des Soldaten-
friedhofes Costermano auf dem 21.951 Sol-
daten ihre letzte Ruhestätte fanden; Wande-
rung auf dem Monte Baldo.

21. - 22. September 1996 		
10 Jahre Gebirgsjägerkameradschaft

Aus Anlass des 10 jährigen Bestehens der 
Gebirgsjägerkameradschaft 232 Berch-
tesgaden e.V. wird die Vereinsfahne durch 
Pfarrer Walter Stoffel feierlich geweiht. 
Schirmherren sind Landrat Martin Seidl und 
Brigadekommandeur Oberst Wolf Dieter 
Löser. Die Festansprache hält der Bundes-
tagsabgeordnete und jetzige Bundesminister 
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Dr.     
Peter Ramsauer. 
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04. - 06. Juli 1997 		
40 Jahre Bundeswehrstandort Bischofswiesen / Strub

Das Gebirgsjägerbataillon 232 feiert das 40 
jährige Bestehen des Standortes Bischofs-
wiesen / Strub als Standort der Bundeswehr. 
Am Schlossplatz in Berchtesgaden findet ein 
großer Zapfenstreich statt. Es marschieren 
57 Fahnenabordnungen aus Österreich, Ita-
lien, Frankreich und den USA ein und erwei-
sen den Struber Gebirgsjagern die Ehre.

02. - 04. Februar 1998 		
Karneval in Venedig

Vereinsausflug nach Venedig: Von Punta 
Sabbioni mit dem Schiff nach Venedig, Be-
sichtigung der Stadt und Gondelfahrt.

23. März 1998 		
Anerkennung für Adolf Stempfl

Der 1. Vorsitzende Adolf Stempfl erhält vom 
Befehlshaber im Wehrbereich VI und Kom-
mandeur der 1. Gebirgsdivision, Generalma-
jor Rainer Jung, eine Anerkennungsmedaille.
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14. November 1998		
Volkstrauertag

Erstmalig organisiert die Gebirgsjägerkame-
radschaft 232 zusammen mit dem Gebirgs-
jägerbataillon und dem Volksbund Deutsche 
Kriegskräberfürsorge am Vorabend des 
Volkstrauertages an der Kriegsgräberstätte 
eine Gedenkstunde. Es treten Sprecher der 
Soldaten und der Jugend vom Gymnasium 
Berchtesgaden auf. Die Festansprache hält 
der Bundesminister a. D. Dr. h.c. Georg      
Leber. In den Folgejahren wird diese Veran-
staltung noch weitere 7 Mal durchgeführt.

07. November 1998		
Gemeinsame Geburtstagsfeier

Bei der jährlichen Geburtstagsfeier mit allen 
„runden“ Jubilaren und allen Geburtstagskin-
dern, die in diesem Jahr älter als 70 Jahre 
geworden sind, übergibt der 1. Vorsitzende 
zusammen mit dem Bataillonskommandeur, 
Oberstleutnant Hans Sahm, 4 „Fünfzigeren“ 
die Erinnerungsurkunden in Leder.



01. Mai 1999	
40 Jahre Unteroffizier-Korps

Die Kameradschaft feiert mit den Unteroffi-
zieren das 40-jährige Bestehen des Unterof-
fizierskorps des Gebirgsjägerbataillons 232. 
Der Bundesminister der Verteidigung a. D., 
Dr. h.c. Georg Leber übernimmt die Schirm-
herrschaft. Das Gebirgsjägerbataillon 232 
führt aus diesem Anlass einen „Tag der offe-
nen Tür“ durch.
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06. November 1999
Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Spendenaktion: Die Mitglieder spenden 
5.000 DM für einen Kindergarten in Dobrinja 
bei Sarajevo. Unser Mitglied, Brigadegeneral 
Hans Berger übergibt den Kindergarten sei-
ner Bestimmung.

11.Septmber 1999
Grillfeier auf dem Silberg

Traditionell treffen wir uns auch diesen Som-
mer wieder bei herrlichem Wetter mit mehr 
als 50 Kameraden und deren Ehefrauen auf 
dem Silberg zu unserem Grillfest. Auch un-
sere österreichischen Kameraden aus Salz-
burg und Hallein sind wie immer dabei.

26. Mai 2000		
Truppenübungsplatz-Besuch

Die Kameradschaft besucht die aktiven Ka-
meraden des Gebirgsjägerbataillons 232 
bei der SFOR / KFOR - Ausbildung auf dem 
Truppenübungsplatz Heuberg. Brigadekom-
mandeur Oberst Johann Berger wird im Rah-
men des Besuches mit der Ehrennadel der 
Kameradschaft in Gold ausgezeichnet.

22. - 23. Februar 2001		
26. Skilanglaufwettbewerb um den Edelweißpokal

Der 26. Skilanglaufwettbewerb um den Edel-
weißpokal des Kameradenkreises der Ge-
birgstruppe e.V. findet im Biathlonzentrum 
in Ruhpolding statt. Die Organisation liegt 
wieder in den Händen der Gebirgsjägerka-
meradschaft 232. Die Kameradschaft stellt 
zum ersten Mal eine sehr erfolgreiche Da-
menmannschaft, die im freien Stil den Edel-
weißpokal gewinnt.
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10. Mai 2001		
Wir sind online!

Die Gebirgsjägerkameradschaft 232 richtet 
mit Unterstützung unseres Mitglieds Major 
d. R. Diplom Informatiker Klaus Finkenzeller  
eine eigene Homepage ein unter:

www.gebirgsjaegerkameradschaft232.de

15. März 2002		
Militärgeschichtliche Sammlung

Die militärgeschichtliche Sammlung des Ge-
birgsjägerbataillons 232 wird eröffnet. An 
der Einrichtung war unser Vorstandsmitglied 
Stabsfeldwebel Gerd Schelble maßgeblich 
beteiligt. Die Gebirgsjägerkameradschaft 
232 unterstützt dieses Projekt.

02. Mai 2002		
Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Ein Spielplatz für den Frieden: Die Gebirgs-
jägerkameradschaft 232 hilft Menschen in 
Bosnien. Mit Spendengeldern der Kamerad-
schaft in Höhe von 4.200 DM in Miljevina / 
Bosnien ein Kinderspielplatz gebaut werden. 
Der stellvertretende Kommandeur des 4. 
Deutschen Heereskontingents, Oberst Klaus 
Gerlach, übergibt den Spielplatz.



12. Oktober 2002		
80 Jahre Kaiserschützen Salzburg

Der österreichische Bundesobmann Fried-
rich Klinger lädt zur Kaiserschützen Gedenk-
feier auf den Mitteregg-Gaisberg im Salzbur-
ger Land ein. Die Kameradschaft nimmt mit 
einer Abordnung und Fahne teil.
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2002		
Mitgliedschaft im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Die Kameradschaft wird korporatives           
Mitglied im Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V.

25. April 2003		
Militärhistorischer Ausflug

Auf Einladung des österreichischen Bundes-
heeres besucht die Kameradschaft die Fes-
tungsanlage am Pass Lueg bei Golling.

15. Mai 2003		
Rainergedenktag

Wie alljährlich lädt der Bundesobmann des 
Rainerbundes-Gebirgsjägerkameradschaft 
Salzburg, Hofrat Dr. Max Gurtner, wieder 
zum Regimentsgedenktag des Infanterie-
regiments 59 in die Rainerkaserne nach 
Glasenbach bei Salzburg ein. Die Kamerad-
schaft nimmt mit einer Abordnung und Fahne 
teil.

26. - 28. September 2003		
Vereinsausflug zum Gardasee

Der Vereinsausflug zum Gardasee führt nach 
Limone ins Hotel Cristina. Am Programm 
stehen eine Schiffsfahrt nach Malcesine mit 
Wanderung auf dem Monte Baldo und eine 
Stadtbesichtigung in Riva.
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26. - 27. Februar 2004		
29. Skilanglaufwettbewerb um den Edelweißpokal

Der Langlaufwettbewerb findet im Biath-
lonzentrum in Ruhpolding statt. Die Orga-
nisation und Durchführung liegt zum 5. Mal 
in den Händen der Gebirgsjägerkamerad-
schaft 232. Die Kameradschaft gewinnt mit 
den Läufern Klaus Gerlach, Hans Buchert 
und Hans-Joachim Eckhardt den begehrten 
Edelweißpokal.

21. April 2004
Informationsfahrt „Politik und Braukunst“

Informationsfahrt zum Bayerischen Staats-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung 
nach München mit Empfang durch MdL 
Staatssekretär Jürgen W. Heike.
In Gräfeling besichtigen wir die Brauaka-
demie Doemens. Der Schulleiter und Ge-
schäftsführer Dr. Wolfgang Stempfl (Neffe 
unseres 1. Vorsitzenden) führt uns durch die 
Lehranstalt. Nach einer guten Brotzeit und 
reichlichem Biergenuss treten wir die Heim-
reise an.



02. - 06. Mai 2005		
Vereinsausflug nach Kreta

Zum zweiten Mal nach 2001 findet ein Ver-
einsausflug nach Kreta statt. Auf dem Pro-
gramm stehen: Ausflüge nach Chania, Ma-
leme - Besuch des Soldatenfriedhofes mit 
Gedenken und Kranzniederlegung durch 
den 1. Vorsitzenden Adolf Stempfl. Wande-
rung durch die Samaria- und Imbrosschlucht 
sowie Ausflüge auf die Lassithi-Hochebene, 
nach Spilli und Plakias.
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18. Mai 2005		
Ehrung für Adolf Stempfl

Der Bayerische Ministerpräsident Edmund 
Stoiber verleiht unserem 1. Vorsitzenden 
Adolf Stempfl das Ehrenzeichen für Ver-
dienste im Ehrenamt. Die Auszeichnung wird 
durch Landrat Georg Grabner überreicht.

13. August 2005		
Grillfeier mit Schießen

Die Gebirgsjägerkameradschaft 232, die 
Ortsgruppe Berchtesgadener Land des Bun-
des Deutscher Feuerwerker und Wehrtech-
niker und unsere österreichische Kameraden 
treten im Rahmen der jährlichen Grillfeier auf 
der Biathlon-Schießanlage Silberg, unter der 
Leitung von Stabsfeldwebel Gerd Schelble, 
zum Vergleichsschießen an. Der Vorsitzende 
der Ortsgruppe des Bundes Deutscher Feu-
erwerker und Wehrtechniker Franz Wendl 
stiftete die Ehrenscheibe.

August 2005		
Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Spendenaktion im Kosovo: Die Kamerad-
schaft sammelt für einen Kinderspielplatz am 
Krankenhaus in Prizren im Kosovo 3.000€. 
Die Struber Gebirgsjager bauen mit Unter-
stützung von deutschen, schweizerischen 
und bulgarischen Pionieren einen Kinder-
spielplatz. Die Leitung der Baumaßnahmen 
hat unser Mitglied Hauptfeldwebel Thomas 
Heintz. Der Kommandeur der Gebirgsjäger-
brigade 23, Brigadegeneral Stier, und der 
Kommandeur des Gebirgsjägerbataillons 
232, Oberstleutnant Konrad Lau, übergeben 
den Spielplatz.
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21. - 23. Oktober 2005
Wiedersehen

Nach über 40 Jahren treffen sich, auf An-
regung von Kurt Seitz und Rudolf Bogner, 
knapp 200 ehemalige Angehörige der Aus-
bildungskompanie 7/8 in Berchtesgaden. Die 
Kameradschaft unterstützt und organisiert 
dieses Treffen vor Ort.

06. Mai 2006
50 Jahre Kriegsgräberstätte in der Schönau

Aus Anlass des 50-jährigen Bestehens der 
Kriegsgräbergedenkstätte in der Schönau 
findet eine Gedenkfeier statt. Sie wird von 
unserem Vorstandsmitglied Klaus Gerlach 
organisiert. Die Festrede hält der Vorsitzen-
de des „Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V.“ und Regierungspräsident  
im Bezirk Oberbayern, Werner-Hans Böhm.



Oktober 2006
Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Leben retten! Die Kameradschaft spendet 
2.000 € um einen Beitrag zur Behandlung 
eines an einer lebensbedrohlichen Störung 
des blutbildenden Knochenmarks leidenden 
jungen Soldaten der 2. Kompanie des Ge-
birgsjägerbataillons 232 zu leisten. Das Geld 
dient zur Typisierung potentieller Knochen-
markspender. Es wird ein Spender gefun-
den. Der Soldat wurde erfolgreich behandelt.
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18. November 2006
Volkstrauertag

Letztmalig findet am Vorabend zum Volks-
trauertag - gemeinsam organisiert vom 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V., dem Gebirgsjägerbataillon 232 und der 
Gebirgsjägerkameradschaft 232 Berchtes-
gaden e.V. - unter Mitwirkung von Sprechern 
der Soldaten und Schülern des Gymnasium 
Berchtesgaden die jährliche Gedenkstunde 
zum Volkstrauertag statt.

11. und 12. Mai 2007
50 Jahre Bundeswehrstandort Strub

Zusammen mit unseren aktiven Kameraden 
feiern wir Feldgottesdienst, öffentliches Ge-
löbnis, Marsch durch Berchtesgaden, Batail-
lonsappell, Kameradschaftsabend und einen 
Tag der offenen Tür. Unser Vereinsmitglied 
Generalmajor Wolf Dieter Löser hält die 
Festansprache.

30. September 2007
40 Jahre Ehrenmal der Gebirgstruppe auf dem Untersberg

Wie jedes Jahr nimmt die Kameradschaft mit 
einer großen Abordnung und der Vereinsfah-
ne an der Gedenkfeier auf dem Untersberg 
teil. Den Kranz legen Oberleutnant Inhester 
und der 1. Vorsitzende Adolf Stempfl nieder.

15. Dezember 2007
20. Weihnachtsfeier unserer Kameradschaft

Schon traditionell findet im großen Saal des 
Wirtschaftsgebäudes in der Jägerkaserne 
wieder unsere Weihnachtsfeier statt. Der 
1. Vorsitzende Adolf Stempfl kann über 130 
Gäste, darunter auch Kameraden aus Öster-
reich und Italien begrüßen.
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02. Mai 2008
Bergkameraden auf See

Schiffsreise Kroatien / Dalmatien. Unser Rei-
seführer und „zweiter Kapitän“ Norbert Gatz 
organisiert eine Traumreise! Ausgangspunkt 
ist Zadar, dann geht es weiter nach Vodice, 
Sibenek, Krka - Wasserfälle, und nach Trogir. 
Es folgen Hvar und Vis, von hier geht es wie-
der in Richtung Norden durch die Kornaten 
nach Zadar und von dort mit dem Bus nach 
Hause.

Dezember 2008
Watzmannpraline per Feldpost

600 Watzmannpralinen gehen als Weih-
nachtsgruß an die Soldaten des Gebirgsjä-
gerbataillons die über die Festtage im Ko-
sovo und in Afghanistan im Einsatz sind. Mit 
Spenden des Offizier- und Unteroffizierkorps 
des Bataillons sowie der Patengemeinden 
und der Gebirgsjägerkameradschaft wird die 
süße Fracht finanziert.



Februar 2009
Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Die Gebirgsjägerkameradschaft spendet 
1.800 € für unterernährte Mütter und Kinder 
in Afghanistan. Seit November 2008 befindet 
sich das Gebirgsjägerbataillon mit rund 550 
Soldaten für 5 Monate im Einsatz in Afgha-
nistan. Die Spende wird durch das Gebirgs-
jägerbataillon 232 in Kunduz an die Hilfsor-
ganisation „Kinderberg e.V. International“ 
übergeben.
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18. September 2009
Besuch aus den USA

Michael Simens, Phil Narzisi und Tim Tabar 
aus Cleveland / USA haben eine gemeinsa-
me Leidenschaft: Die deutsche Gebirgstrup-
pe! Sie besuchen u. a. die Artillerie- und die 
General-Konrad-Kaserne sowie die Stallun-
gen der Tragtierkompanie im Anschluss dar-
an die Jägerkaserne Strub einschließlich der 
wehrgeschichtlichen Sammlung. Die Gäste 
nehmen am monatlichen Stammtisch der 
Gebirgsjägerkameradschaft im Offiziersheim 
teil. Sie freuen sich auf ein Wiedersehen mit 
uns.

09. Mai 2010
Führungswechsel nach 24 Jahren

Nach 24 Jahren als 1. Vorsitzender der Ge-
birgsjägerkameradschaft kandidiert Adolf 
Stempfl nicht mehr. Durch kontinuierliche 
Aufbauarbeit entwickelte sich der Verein 
in diesen Jahren mit heute 470 Mitgliedern 
zur mitgliederstärksten Kameradschaft im 
Kameradenkreis der Gebirgstruppe. Die Mit-
gliederversammlung wählt Adolf Stempfl ein-
stimmig zum  Ehrenvorsitzenden der Kame-
radschaft. Klaus  Gerlach wird neuer
1. Vorsitzender.
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22. September 2010
Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Im Rahmen der feierlichen Verabschiedung 
der Einsatzkräfte unseres Gebirgsjägerba-
taillons 232 überreichte der 1. Vorsitzen-
de der Gebirgsjägerkameradschaft, Klaus 
Gerlach, dem Kommandeur des Gebirgsjä-
gerbataillons 232 Oberstleutnant Nikolaus 
Carstens einen Spendenscheck in Höhe von 
3.850 €. Mit der Spende soll eine humanitäre 
Aktion im Einsatzraum des Bataillons statt-
finden.

16. Dezember 2010
Hohe österreichische Auszeichnung

Der Präsident des Kameradschaftsbundes 
Salzburg, Josef Hohenwarter, zeichnet den 
Ehrenvorsitzenden Adolf Stempfl mit der 
Verdienstmedaille in Gold für die Jahrzehnte 
lange Kameradschaftspflege und seinen Ein-
satz für die Völkerverständigung aus.

22. Januar 2011
Und wieder einmal Hilfe im Zeichen des Edelweiß

Der Kommandeur des GebJgBtl 232 und 
Kommandeur des ABS MES, Oberstleutnant 
Nikolaus Carstens, übergibt im Beisein des 
örtlichen afghanischen Kommandeurs die 
mit Spendengeldern der Gebirgsjägerka-
meradschaft 232 neu eingerichtete Grund-
schule im Ortsteil Naluk Ma bei Wazghari 
im afghanischen Distrikt Pol-e Khomri dem 
Schuldirektor.




